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Ein neuer gesellschaftlicher 
Informationsraum/Datenurwald

● Bildung eines gemeinsamen gesellschaftlichen 
Informationsraums

● Informationsraum wird zu wichtiger Grundlage 
sozialen Handelns mit neuartigen Regeln und 
Besonderheiten



  

Ein neuer gesellschaftlicher 
Informationsraum/Datenurwald

● Gesellschaft entwickelt sich weiter auf 
wachsender Datengrundlage, die 
unvollkommenes, aber bestmögliches 
Spiegelbild der stofflichen Welt und der 
gesellschaftlichen Beziehungen ist.

● Informationsraum ersetzt nicht, sondern 
ergänzt die reale Welt



  



  

● praktische Bedeutung des Informationsraumes 
und sein Verhältnis zu anderen 
Wissensrepräsentationen/-vermittlungen 
prüfen

Ein neuer gesellschaftlicher 
Informationsraum/Datenurwald

Empfehlung:



  

ICT Stützt Agenda 21
(Agenda 21 ist ein Leitpapier zur nachhaltigen Entwicklung)

● neue Formen globalen gesellschaftlichen 
Zusammenhangs

● Menschen können Wirkung ihrer Arbeit auf 
Natur, sich selbst und Gesellschaft besser 
einschätzen

● Fortschritt wird global, effizienter und schneller



  

ICT Stützt Agenda 21

● Rolle der ICT untersuchen bei:
– Steigerung der Ressourceneffizienz

– Notwendiger globaler ökologischer Angleichung

– Zu erwartenden Umbrüchen in der Arbeit

Empfehlung:



  

Industrie 4.0

● Einsatz von ICT in der Industrie:
– Steigert Produktivität

– Führte in Industrieländern zu struktureller 
Arbeitslosigkeit

→ Derzeit nicht Sozialverträglich



  

Industrie 4.0

Was ist Industrie 4.0 ?

● Hightech-Strategie der Bundesregierung
● autonome, vernetzte Fabriken (Smart Factorys)
● Die Bauteile Informieren die Fertigungsroboter, 

wie sie zu bearbeiten sind.
● Hürden: Big-Data, standardisierte 

Schnittstellen, Flächendeckendes 
Superbreitbandnetz



  

Industrie 4.0

● Potentiale:
– Gestensteuerung, erspart z.B. Weg zum QS-Terminal

– Plug-and-work

– Server sagt Maschinenausfälle voraus

– App-Store für Fabriken

● Nachteile:
– Wenn die Technik nicht will, stehen alle Räder still.

– Spionage, angreifbarer

– Komplexität erschwert Fehlersuche

– Stellenabbau, Fachkräfte nötig



  

Hot Topics

● Transparenz 
führt zu Fehl-
informationen

● Praktische 
Bedeutung 
des 
Informations-
raums

● Einsatz von 
ICT in der 
Industrie 
(Wachstums-
ideologie)

● Nichts geht 
ohne Technik

● Komplexität 
erschwert 
Fehlersuche

● Big Data
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